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Klappbox anstatt Plastiktüten beim Ein-
kauf, biologisch abbaubare  Kinderbecher 
aus Bambus, Bio-zertifizierter fair gehan-
delter Bielefeld-Kaffee – das sind die ersten 
Gedanken, die das Wort Nachhaltigkeit in 
mir auslösen.
Denke ich weiter drüber nach, dann mache 
ich die Entdeckung, dass Gottes gesamte 
Schöpfung im Grunde auf Nachhaltigkeit 
angelegt ist. Da ist der Wasserkreislauf, 
der Kreislauf der organischen Stoffe, der 
Luftkreislauf sowie  der Fruchtkreislauf mit 
Frucht und Samen, Ernte, Vermehrung usw. 
All diese Dinge sind als Gottes gute Gabe 
da, verändern sich, erfüllen ihre Aufgabe, 
lassen sich nutzen und kehren einst durch 
verschiedene Wechselwirkungen in ihre 
Ursprungsform zurück. Ganz schön er-
staunlich, oder? Dieser Kreislauf des Lebens 
lässt mich aber auch an einen Vers aus dem 
Buch des Propheten Jesaja denken. „So soll 
das Wort, das aus meinem Munde geht, 
auch sein: Es wird nicht wieder leer zu mir 
zurückkommen, sondern wird tun, was mir 
gefällt, und ihm wird gelingen, wozu ich es 
sende.“  Jes 55, 11.
Gottes Schöpfung und alles in ihr hat eine 
Aufgabe. So auch Gottes Wort. Es wird 
nicht leer, also unverrichteter Dinge, zu ihm 
zurückkehren, sondern es wird den Men-
schen erreichen, ihm Freude bringen, ihm 
das Leben ermöglichen. Erst wenn es seine 
Aufgabe ganz erfüllt hat, kehrt es zurück. 
Beim Evangelisten Johannes lesen wir, dass 
Jesus Christus dieses Wort Gottes ist. 

Szenenwechsel: 
Neulich sprach 
ich beim Kaf-
fee nach der 
Kirche mit einem 
Gottesdienstbe-
sucher darüber, 
warum es in der 
Kirche heißt: ein 
Gottesdienst 
wird „gefeiert“ 
und nicht „gehal-
ten.“ 
Im Gespräch 
kamen wir 
darauf, dass nicht 
immer Freude das Herz erfüllt, wenn man 
sonntags die Kirchenbank drückt. Öfters ist 
es Nachdenklichkeit oder Besinnung, die 
das Herz belegt. Wieso Gottesdienst also 
als Feier begreifen, wo doch dann Spaß, 
Freude und Ausgelassenheit vornehmlich 
empfunden werden müssten? Neben der 
Antwort, dass mit dem „Gottesdienst als 
Feier“ das Besondere, nämlich die nicht 
alltägliche Gottesbegegnung ausgedrückt 
wird, ging mir später durch den Kopf, dass 
mich  zwar nach dem Gottesdienst nicht 
immer gefühlte Freude ergreift,  wohl aber 
doch ein grundlegender Frohmut, also 
eine positive Gestimmtheit, die nachhal-
tiger ist als das bloße Gefühl der Freude. 
Das mag wohl daher kommen, dass Gott 
für mich nicht nur in seinem Schöpfungs-
handeln nachhaltig ist, sondern der Glaube 

AUF EIN WORT

Foto: M. Brünger

Nachhaltigkeit!
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AUF EIN WORT

Was gibt es Neues in unserer Versöhnungs-Kir-
chengemeinde, was tut sich in den Zentren rund 
um die drei Kirchen, was macht die Jugendar-
beit? Um diese und viele Fragen mehr geht es 
auf der Gemeindeversammlung am 14. März 
um 20 Uhr im Gemeindehaus Vilsendorf. Alle 
Gemeindemitglieder aus Theesen, Jöllenbeck 
und Vilsendorf sind herzlich eingeladen. Das 
Leitungsteam einschließlich der Pfarrer (Bevoll-
mächtigtenausschuss) möchte über seine Arbeit 
informieren, der Gemeinde Rede und Antwort 
stehen und zu Kritik und Anregung ermuntern.
Auch die Presbyteriumswahl im März 2020 rückt 
allmählich in den Blick. Dabei wählt unsere jun-
ge, im Oktober 2016 gegründete Versöhnungs-
Kirchengemeinde zum ersten Mal ein „echtes“ 
Presbyterium – das derzeitige Leitungsgremium 
wurde ohne Wahl von der Kirchenkreisleitung 
berufen, seine Mitglieder sind daher nur vorläu-
fig Bevollmächtigte. Es lohnt sich, schon jetzt da-
rüber nachzudenken, wen man sich (auch sich 
selbst) in Verantwortung für die Gemeindelei-
tung vorstellen könnte.

Zunächst bewegt viele aber ein anderes, über-
regionales Ereignis: der Deutsche Evangelische 
Kirchentag vom 19. bis 23. Juni in Dortmund. Mit 
welchem Projekt unsere Gemeinde daran teil-
nimmt, welche Privatgruppen unterwegs sind 
und welche Vernetzungsmöglichkeiten es gibt, 
wird auf der Versammlung sicher auch zur Spra-
che kommen.

Donnerstag, 14. März 2019, 20 Uhr
Gemeindehaus Vilsendorf, Vilsendorfer Str. 228

Der Bevollmächtigtenausschuss freut sich auf 
Ihre Teilnahme!

Einladung zur Gemeindeversammlung

an sich nachhaltig funktioniert. Er ist kein 
Einwegprodukt. Einmal geglaubt, einmal 
benutzt, einmal gemeint verstanden zu 
haben und dann ad acta gelegt oder sogar 
entsorgt, weil für unbrauchbar befunden. 
Glaube funktioniert nur in der immer 
wiederkehrenden Auseinandersetzung 
mit eben dem Glauben. Fragen, suchen, 
zweifeln, Antworten finden, Ansichten 
und Einstellungen überdenken, neue 
Entdeckungen machen, Altes ablegen, all 
das gehört zu einem Glauben, der einen 
Menschen nachhaltig, langfristig und so 
gesehen grundlegend verändert. 

Das Kirchenjahr mit seinem wiederkeh-
renden Charakter ist da  hilfreich. In der 
aufkommenden Passions- und Osterzeit 
machen Christen sich die Aufgabe von 
Jesus, die er von Gott bekommen hat, 
neu bewusst: den Menschen Versöhnung, 
Frieden und Hoffnung bringen. Dass der 
christliche Gott so  handelt, wirkt in mir 
den Frohmut. 
Möge dieser auch Sie erreichen. Vielleicht 
auch einmal durch das „Mitfeiern“ eines 
Gottesdienstes :-)!
Es grüßt Sie herzlich

„Ich habe die Handschrift Gottes in 
meinem Leben spüren dürfen.“ Das 
ist das Fazit, das Dr. Andreas Kers-
ting nach 25 Jahren Dienst als Pfar-
rer in Jöllenbeck zieht. Am 1. Januar 
1994 fing er seine Tätigkeit als neu 
gewählter Seelsorger an. Ab März 
1994 wohnte er auch hier. Von An-
fang an haben ihm die Freundlich-
keit und Herzlichkeit vieler Jöllen-
becker gefallen. In seinem Dienst 
fühlte er sich sofort getragen. Eine 
94-Jährige sagte ihm bei der ersten 
Begegnung: „Pastor Kersting, ich 
werde für sie beten.“ Ein wunder-
bares Netzwerk mit tragfähigen Be-
ziehungen ist seitdem gewachsen. 
Engagierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter tragen seine Arbeit mit. 
Viele Initiativen hat es in dieser Zeit 
gegeben. Nicht alles hat Bestand 
gehabt. Aber davon lässt sich An-
dreas Kersting nicht entmutigen. 
„Ich bin auch sportlich gesehen der 
Ausdauertyp“ bringt er es auf den 
Punkt. Im Rückblick gab es vieles, 
an das er sich dankbar erinnert: Be-
sonders für Kinder und Jugendliche 
schlägt sein Herz. Die Entwicklung 
in der Jugendarbeit  freut ihn. Er will 
seine Offenheit für die Ideen der jungen Leute 
auch in Zukunft bewahren. Die Punkt6-Gottes-
dienste, die von einem großen Mitarbeiterteam 
verantwortet werden, liegen ihm besonders am 
Herzen. Daneben nennt er die Leitbildentwick-
lung in der Gemeinde als einen erfreulichen 
Schwerpunkt. Immer wieder den Glauben und 
die Bibel ins Spiel zu bringen, ist sein Anliegen. 
„Was betrifft mich? Was macht mich als Chris-
tenmenschen aus?“ Diese Fragen kehren immer 
wieder im Gesprächskreis „Deelentreff“ und 
im niedrigschwelligen Angebot „Singen und 

Klönen“. Dazu gibt es seit einigen 
Jahren den Alpha-Kurs, einen Glau-
benskurs für Erwachsene. 
Ein Highlight in seiner Dienstzeit 
war für ihn im Nachhinein die Re-
novierung der Marienkirche, auch 
wenn es bei diesem Prozess sehr 
schwierige Zeiten gab. Und dann 
gibt es natürlich noch die Vereini-
gung der drei Kirchengemeinden 
Jöllenbeck, Theesen und Vilsen-
dorf zur „Ev.-Luth. Versöhnungs-
Kirchengemeinde Jöllenbeck“. Un-
term Strich hält Andreas Kersting 
das Zusammenkommen der Ge-
meinden  für gelungen, weil man 
in den drei Zentren die meisten 
Menschen auf diesen Weg mitneh-
men konnte. Dennoch wird das Zu-
sammenwachsen noch Geduld und 
Zeit brauchen. Andreas Kersting 
hat keine Statistik geführt, wie viele 
Menschen er getauft, konfirmiert, 
getraut oder beerdigt hat. Dafür 
hat er seine Predigten aufbewahrt 
- stapelweise. 
Welche Wünsche und Pläne hat er 
für die Zukunft? „Ich möchte Zeit 
behalten für die Dinge des Diens-
tes, die ich für wichtig halte, nicht in 

Routine verfallen, Impulse setzen und weiter an 
der Gemeinde für morgen bauen, mich geistig 
und geistlich frisch halten.“ Im Beruf gesund zu 
bleiben wünscht er sich. Schließlich wird er nicht 
nur von der Gemeinde gebraucht, sondern auch 
von seiner Familie: von seiner Frau Susanne, die 
ihn all die Jahre unterstützt hat, von den Söhnen 
Yanis und Felix und von Theo, seinem kleinen En-
kel. Vielen Dank, Andreas Kersting - und Gottes 
Segen für dich und deine Familie.

Text/Foto: Jürgen Michel

ANDREAS KERSTING

Andreas Kersting - 25 Jahre Pfarrer in Jöllenbeck
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NACHHALTIGKEIT

Das Kleiderhäuschen in Jöllenbeck
Das Frühjahr ist eine tolle Jahreszeit. Die Natur 
erwacht zu neuem Leben. Wir haben den Drang, 
uns von „Altlasten“ zu befreien. Man könnte ja 
mal im Haushalt aufräumen und sich von nicht 
benötigten Dingen trennen. In Küche, Kleider-
schrank, Kinderzimmer oder Keller Ordnung 
schaffen. Für überflüssige Sachen gibt es einen 
dankbaren Abnehmer in Jöllenbeck: Das „Klei-
derhäuschen“ an der Volkeningstraße 3, etwas 
versteckt hinter der Hauptschule zu erreichen 
über einen kleinen Seitenweg! 

Jeden Montag von 8.30 bis 10.30 Uhr ist es für 
den Verkauf geöffnet. Dienstagsvormittags wer-
den von 8.30 bis 11.30 Uhr Sachspenden entge-
gengenommen. Jeden ersten Samstag im Monat 
ist Flohmarkt von 10 bis 14 Uhr. Der hat sich als 
interkultureller Treffpunkt bewährt und eine 
intensive Gesprächskultur entwickelt. Es gibt 
Tipps und Ratschläge.  „Wir wissen, wo wir die 
Menschen hinschicken können“, so die jetzige 
Leiterin Ute Wittenberg.

Dorothea Held und Lieselotte Tiemann haben 
diese Institution bereits 1986 an anderer Stelle 
ins Leben gerufen. Frau Wittenberg und Emine 
Kuyun sind die beiden Jüngeren im Team.  Erika 
Einsporn, Rosemarie Pühler, Romwald und Nelli 
Dutt, Woldemar Leitner und Heinrich Urig  - alle 

haben die 70 bereits überschritten. Der älteste 
Mitstreiter ist  85! Alle sind seit vielen Jahren da-
bei. Allen gilt unser Respekt!

An Sachspenden sollte nur weitergegeben wer-
den, was noch brauchbar ist. Das „Kleiderhäus-
chen“ bitte nicht als Müllabladeplatz nutzen! Ziel 
der Einrichtung ist es, Menschen zu helfen, die fi-
nanziell nicht so gut situiert sind. Auch Flüchtlin-
ge sollen vom Angebot profitieren. Schauen Sie 
selbst doch auch mal rein, dort ist so manches 
„Schätzchen“ zu finden! Es gilt, Nachhaltigkeit 
zu fördern und nicht alles gleich wegzuwerfen. 
Ressourcen sollen genutzt und der Kreislauf der 
Dinge bewahrt werden. 
Früher waren die Räumlichkeiten eine Gärtner-
unterkunft der Stadt Bielefeld, die das Objekt 
der Ev.- Luth. Versöhnungs-Kirchengemeinde 
Jöllenbeck zur Verfügung gestellt hat. Lediglich 
die Nebenkosten sind aufzubringen. Eine Reno-
vierung war dringend nötig. Die Stadt (ISB) hat 
jüngst die Kosten für Überholung der Beleuch-
tung sowie Fußbodenarbeiten  übernommen. 
Jöllenbecker Handwerker beteiligten sich mit 
Materialhilfe für Holz und Farbe sowie mit der 
Dachrinnenreinigung. Der Rest wurde in Eigen-
regie erledigt. 

Das „Kleiderhäuschen“ gibt Sachen, die nicht 
verwertet werden, an andere Institutionen wei-
ter. Unterstützt wird stark der Verein Agape e.V., 
der Kindern in Rumänien und anderen osteuro-
päischen Ländern hilft. Geldspenden gehen an 
verschiedene soziale Projekte. So z.B. in unserer 
Gemeinde an das Mädchenhaus Gruppe Han-
nah, das CVJM Jugendcamp, den Chor Bridge 
Walkers – Jugendarbeit in Namibia, das Projekt 
der GfS „Blick über den Tellerrand“, Ärzte ohne 
Grenzen, die Blindenmission Christoffel und 
mehr. Das Team um Frau Wittenberg wundert 
sich immer wieder, dass das „Kleiderhäuschen“ 

Abgeben für die Nachhaltigkeit

so viele Einrichtungen unterstützen kann. Dafür 
setzt sich das Team ein! Entlastung würde per-
sönliche Hilfe etwa bei der Hof- und Gartenpfle-
ge oder der Reparatur gespendeter Gegenstän-
de bringen.
Nicht mehr Benötigtes, gut Erhaltenes aller Art 
ans „Kleiderhäuschen“ zu spenden, sollte unse-
re Devise sein. Unterstützung ist gefragt! Dass 
noch soziale Projekte finanziell unterstützt wer-
den, ist ein wertvoller Nebeneffekt. Für uns in 

Jöllenbeck, Theesen und Vilsendorf und darüber 
hinaus ist das „Kleiderhäuschen“ eine großartige  
Einrichtung. 
Es gibt aber auch hier Nachwuchssorgen. Egal in 
welchem Alter Sie sind: Vielleicht wäre Ihre Mit-
hilfe eine Bereicherung für Ihr Leben? Es wäre 
schön, wenn Ihr Interesse für die Sache geweckt 
wäre.

Hildegard Kelm

NACHHALTIGKEIT

Das Team des Kleiderhäuschens (Fotos: Jürgen Michel)
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DANKSAGUNG

Spende der Sparkasse

WIR SAGEN DANKE!

Herzlichen Dank!

Frauenkreis  Jöllenbeck

Wir danken allen Gästen und Spender(innen) für 
den Besuch beim Adventskaffee mit Basar zum 
ersten Advent 2018. Sie sind für uns und die Kin-
der von Haiti wie die Quelle des lebendigen Was-
sers, von der in der Jahreslosung 2018 die Rede 
war (Off. 21,6). Es ist immer wieder eine wun-
derbare Erfahrung mitzuerleben, wie sich auch 
Mitglieder unserer Gemeinde bereits im Vorfeld 
anbieten, uns zu helfen. Sie stricken, basteln und 
backen. Uns Frauen im Frauenkreis spornt das 
jedes Jahr wieder neu an. 
Abschließend durften wir uns über einen Erlös in 
Höhe von 3.909,23 € (einschl. Spenden) freuen, 
den wir an das Waisenhaus auf Haiti weiterleiten. 
Wir erhalten jeweils postwendend Dank und Se-
genswünsche aus Haiti.

Aktion EXISTENZ

Die Spendenaktion EXISTENZ des Gemeinde-
zentrums Theesen hat in diesem Jahr 14.473 
Euro erbracht . Das ist ein großartiges Ergebnis. 
Allen Spenderinnen und Spendern ganz herzli-
chen Dank.
Die Spendenaktion ist weiterhin sehr wichtig. 
Denn unsere Kirche steht nun schon seit 67 Jah-
ren und das Gemeindehaus seit 56 Jahren. Da 
fallen dann auch größere Reparaturen an, die 
aus dem normalen Gemeindehaushalt nicht fi-
nanziert werden können. Darum bitten wir auch 
weiterhin um Ihre Spenden, damit unsere Kirche 
und unser Gemeindehaus in Theesen bleiben.

Diakoniesammlung im Advent

In der Weihnachtsausgabe des Gemeindebrie-
fes lagen Überweisungsträger für die Diakonie 
Bielefeld unter dem Motto HOFFNUNG GEBEN-
INTEGRATION LEBEN. Die Sammlung ergab bis-
her ein Ergebnis von 7.251 EURO. Allen Spende-
rinnen und Spendern sei ganz herzlich gedankt.

Vilsendorfer Weihnachtsmarkt

Versuch’s mal mit Gemütlichkeit – das „Balu-
Prinzip“ hat sich beim 20. Vilsendorfer Weih-
nachtsmarkt wieder einmal bewährt: einfach 
schnacken, Leute treffen und beim Stöbern, 
Schmausen und Glühweinschlürfen auch noch 
etwas für die gute Sache tun! Nach Abzug aller 
Kosten kam so ein Erlös von 6100 Euro zustan-
de. Er fließt in vollem Umfang in die Gemeinde-
arbeit am Zentrum Vilsendorf. Allen Besuchern 
und den vielen, vielen Helfern, die wieder ihre 
ganze Energie für dieses besondere Vilsendorfer 
Ereignis eingesetzt haben, sei hiermit herzlich 
gedankt!

Neue Büromöbel im Einsatz (Foto: J. Löwen)

Vor einem Jahr berichteten wir über die 
Spende von Stühlen der Sparkasse Bie-
lefeld. Die Stühle waren sehr schnell in 
den drei Gemeindezentren im Einsatz.  
Danach gab es noch eine weitere großzügige 
Spende der Sparkasse Bielefeld. Diesmal waren 
es Büromöbel: Schreibtische, Rollcontainer und 
Aktenschränke. Damit diese schönen Möbel 
aber in ihr neues Zuhause einziehen konnte,  
mussten natürlich zuerst die entsprechenden 
Büros auf den neuesten Stand gebracht wer-
den. Das Jugend- und das Gemeindebüro in 
Theesen bekamen neuen Anstriche und neue 
Teppichböden und der alte „Sofa-Raum“ wurde 
zum Besprechungszimmer umgestaltet.  Danach 

wurden die neuen Möbel eingeräumt. Viel heller 
und freundlicher ist es jetzt. Auch wirkt das Ge-
meindebüro nun größer und luftiger. Wir sagen 
der Sparkasse Bielefeld: VIELEN DANK!
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KONFIRMATION 2019

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Diese Mädchen und Jungen aus der Gruppe von Pastor Brünger feiern ihre Konfirmation
am 19. Mai  und am 26. Mai 2019, jeweils um 10 Uhr in der Auferstehungskirche Theesen:
Am 19. Mai 2019 werden konfirmiert: Sebastian Dobbertin, Isabell Dück, Meike Ellerbrock, Alina Engel, Alina 
Häußler, Lenny Möller, Tobias Ostendorf, Henry Pielsticker, Marie Sahrhage, Sophie Seyffarth, Melina Voß.
Am 26. Mai 2019 werden konfirmiert: Greta Fast, Carolin Hansing, Emilia Horn, Frida Jäger, Frida Rübberdt, Simon 
Rudwaleit, Pia Sarnoch, Julia Schomäcker, Anna Seippel, Marja Spilker, Antoni Weißinger.

Diese Mädchen und Jungen aus der Gruppe von Pastor Michel feiern 
ihre Konfirmation am 5. Mai 2019 um 10 Uhr in der Marienkirche Jöllenbeck:
Lilli Bartram, Emily Behle, Aylin Brünger, Nele Dettke, Lars Engler, Loreena Esdar, Sara Göx, Amelie Heidemann, 
Dana Heinze, Emma Hünerjäger, Kathleen Knost, Noah Kruse, Vanessa Manszke, Jolina Ohms, Annika Schindele, 
Luis Tanaz, Lara Vahle, Naemi Weihrauch,Tom Welscher, Fynn Westerwelle, Elisabeth Wiedemann.

Diese Mädchen und Jungen aus der Gruppe von Pastor Dr. Kersting feiern ihre Konfirmation am 
12. Mai 2019 um 10 Uhr in der Marienkirche Jöllenbeck:
Mattheo Ackermann, Carlotta Beckmann, Cameron Biermann, Nico Bökenkamp, Justus Dedekind, Oliver Eichert, 
Milena Eichler, Julia Faust, Laura Faust, Julia Gabriel, Jannik Holk, Nele Hudalla, Cora Jirsa, 
Jonas Jüngling, Luisa Koch, Julius Meierarend, Max Recker, Josann Schenk, Henry Schuckmann, Marcel Schmitz, 
Leon Seppmann, Carlotta Steuernagel, Timon Steffen.

Die Mädchen und Jungen aus der Gruppe von Pfarrer Lars Prüßner feiern ihre Konfirmation am 
19. Mai und 26. Mai jeweils um 10:00 Uhr.
19. Mai, Epiphaniaskirche Vilsendorf: Malena Albers, Emily Becker, Philipp Beugholt, Lars Biermann, Jonas 
Dallmann-Höke, Joel Dieckmann, Timo Enderweit, Josefine Felsner, Finn Lennart Frese, Marcel Hasenheit, Marvin 
Henciak, Joline Poppensieker, Dana Ristow, Jannis Vogt, Till Wemhöner;
26. Mai, Marienkirche Jöllenbeck: Kai Gehner, Anna-Lena Huep, Raphael Kastrup, Malte Kleimann, Max Krüger, 
Liv Neveling, Jannis Schildmann, Shauna Schumacher, Annika Schweppe, Miriam Voßmerbäumer.
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2019 wieder im Programm: Alphakurs!

ALPHAKURS

Nach einem Sabbatjahr, in welchem wir Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter uns eine Auszeit 
genommen haben, um uns fortzubilden, geht es 
dieses Jahr  in gewohnter Weise im September 
mit dem neuen Kurs los. 
Wieder gibt es auf der Deele Upmeier zu Belzen 
Vorträge, Musik, ein leckeres Essen und zahlrei-
che Gespräche über den Glauben. 
Veranstalter sind die Ev.-luth. Versöhnungskir-
chengemeinde Jöllenbeck und der kath. Pasto-
ralverbund Bielefeld-Mitte-Nord-West. 

Dazu suchen wir motivierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Bereich Service, Küche, Mo-
deration, Gesprächsleitung, Begrüßungsdienst, 
Organisation, Dekoration und Musik.

Die fünf Vorbereitungsabende für den Kurs fin-
den statt am 26. März, 30. April, 28. Mai, 25. Juni 
und  am 3. September, jeweils um 20 Uhr im ev. 
Gemeindehaus Jöllenbeck (Schwagerstraße 14). 
Wer Lust bekommen hat mitzuarbeiten, meldet 
sich bitte bei Barbara Albers (05206/ 7053622; 
barbara.albers@gmx.de ) oder Pfr. Andreas Kers-
ting (05206/3993; dr.andreas.kersting@bitel.
net).

Grafik: GEP

WANDERGRUPPE THEESEN

Jubiläum Wandertreff

Die Wanderer der ersten Stunde. Wanderführer Werner Heide-
mann 4.v.r.

Wandern mit Karl-Heinz Ruwe Fotos: J. Löwen

Anfang 2009 entstand im Förderverein der 
Auferstehungskirche (FAKT) die Idee, eine 
Wandergruppe ins Leben zu rufen. Schnell 
war auch ein kundiger Wanderführer ge-
funden. Denn das FAKT-Mitglied Werner 
Heidemann wohnte schon lange in The-
esen, wanderte gern und kannte sich mit 
Land und Leuten gut aus.
Am 19. März 2009 traf sich die Gruppe zum 
ersten Mal. Insgesamt 10 Mutige wander-
ten zwei Stunden in der Umgebung von 
Theesen und waren begeistert von den 

vielen schönen Dingen, die man am Wege 
sehen und erfahren konnte. 
Inzwischen ist die Gruppe stetig gewach-
sen. Über 40 Personen stehen auf der Liste 
der Mitwanderer. Und an einem normalen 
Wander-Donnerstag sind immer zwischen 
15 und 30 Wanderer mit dabei.
Zuerst wurde die direkte Umgebung von 
Theesen erwandert. Später wurde der Ra-
dius erweitert. Mit kurzen Anfahrten mit 
PKWs oder Bus/Bahn konnten neue Ziele in 
Enger, Spenge, Dornberg, Werther oder am 
Johannisberg erkundet werden.
Gewandert wird immer am 3. Donnerstag 
im Monat ab 9 Uhr für etwa zwei Stunden. 
Gerne kehren wir auf der Hälfte ein, dann 

kann es auch etwas länger dauern.
Als Werner Heidemann das Amt des Wan-
derführers aus Altersgründen abgab, fand 
sich mit Karl-Heinz Ruwe schnell ein Nach-

folger. Auch er kennt sich in der Umgebung 
hervorragend aus und war seit der ersten 
Wanderung immer dabei.
Eine schöne Tradition ist inzwischen auch 
die letzte Wanderung im Dezember. Dann 
kommen wir zu einem Wanderfrühstück 
im Gemeindehaus zusammen. Da wird viel 
über das abgelaufene Jahr erzählt und Wer-
ner Heidemann begleitet den Gesang von 
Adventsliedern mit der Mandoline.
Unsere Jubiläumswanderung am 21. März 
wollen wir etwas ausführlicher gestalten 
einschließlich eines gemeinsamen Mittag-
essens, denn 10 Jahre ununterbrochene 
Wanderfreuden sind schon ein guter Grund 
zum Feiern.
Wer Lust zum Wandern hat, der ist herzlich 
eingeladen mitzuwandern. Die aktuellen 
Termine und Wanderziele finden Sie auch 
immer in den Schaukästen der Gemeinde.

Joachim Löwen
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Selbstbehauptungskurs für Mädchen

Zum Vormerken: Nach den Osterferien 
findet unter dem Thema „Mädchen 
stärken“ ein Selbstbehauptungskurs für 
Mädchen ab 10 Jahren im CVJM Haus 
statt. Der Kurs läuft über sechs Wochen. 
Termine und weitere Infos auf  www.
cvjm-joellenbeck.de. Ansprechpartnerin: 
Julia Bähr. 

Kleidertauschbörse am 3.4. nur für Mädels!Kleiderschrank voll und nichts zum Anzie-hen? Das muss nicht sein. Schnapp dir 1,2, bis max. 15 Klamotten und tausche sie ein gegen Dinge, die dir echt gefallen. Wich-tig: Nur gewaschene und gut erhaltene Klamotten werden angenommen und auch angeboten! Triff Mädels in deinem Alter und genieße leckere Snacks. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infos: Büro CVJM, Tel. 05206/917946.

Osterferien:  
15.04.-18.04.2019 (Fahrradwerkstatt und 
Graffiti-Angebot)
 
Sommerferien:  
Woche für Jugendliche ab 13 Jahren: 
22.07. – 26.07.2019 
Woche für Kinder von 8 – 12 Jahren: 
29.07. – 02.08.2019
 
Die Anmeldeflyer liegen im CVJM Haus 
aus oder können im Downloadbereich 
www.cvjm-joellenbeck.de  herunter-
geladen werden (Sommerangebote ab 
Anfang April).

Bild: GEP

GetUp! Camp  07.–10.06.2019
Über das Pfingstwochenende findet traditionell 
wieder das GetUp! Camp im Rahmen der Offe-
nen Arbeit des CVJM statt. Für Jugendliche im 
Alter von 12-18 Jahren geht es gemeinsam auf 
einen tollen Campingplatz an die Weser!
Neben einem guten Programm gibt es ausrei-
chend Zeit, um am See zu entspannen, zu baden, 
Volleyball zu spielen, die Minigolf Anlage zu 
nutzen und vieles mehr. Ein Ausflug und eine be-
sondere Outdoor-Aktion sind auch vorgesehen! 
    • Infos und Anmeldeflyer im CVJM Haus ab 	        	
      Anfang März oder Tel. 05206/917946
   • Kosten: ca. 30,- Euro für Anfahrt, Unterkunft, 	   	
      Vollverpflegung und Programm

Lust auf mee(h)r?

Foto: CVJM
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„Was für ein Vertrauen“

EVANGELISCHE JUGEND

– unter dieser Losung werden 100.000 Men-
schen vom 19. bis 23. Juni 2019 in Dortmund 
den Deutschen Evangelischen Kirchentag feiern.  
2.000 Veranstaltungen – Konzerte, Gottesdiens-
te, Podien, Workshops und Diskussionen mit 

vielen prominenten Gästen – zu 
Themen wie Migration, Digitalisie-
rung, sozialer Teilhabe und Europa 
warten darauf, entdeckt zu wer-
den. Dabei sein lohnt sich!

Mit der Evangelischen Jugend Bie-
lefeld fahren wir gemeinsam zum 
Kirchentag nach Dortmund. An- 

und abreisen werden wir mit Reisebussen und 
untergebracht sind wir in einem Gemeinschafts-
quartier in einer Schule.
Du hast Lust, mit auf den Kirchentag zu fahren 
und bist zwischen 13 und 25 Jahre alt? Dann 
melde dich im Jugendbüro bei Thurid Lechter-
mann, Theesener Str. 33, 33739 Bielefeld, nb07@
kirche-bielefeld.de, 0175/3220263Die Konfizeit ist vorbei - und dann?

„Jetzt sehe ich meine Freunde nicht mehr regel-
mäßig.“, hat letztens eine Konfirmandin zu mir 
gesagt. „Dann könnt ihr doch zum Jugendtreff 
kommen“, war meine Antwort. 
Es gibt verschiedene Möglichkeiten, sich nach 
der Konfirmation weiterhin zu treffen oder in 
der Gemeinde mitzuarbeiten. Für die Mitarbeit 
in der Gemeinde gibt es eine begleitende Ver-
anstaltung, in der du ein paar Sachen auspro-
bieren und lernen kannst, die dir deine Mitarbeit 
erleichtern und die dir helfen, mehr über dich 
selbst herauszufinden.  
Eine konkrete Einladung wirst du noch bekom-
men. Falls du aber schon ein paar Fragen hast, 
kannst du dich gerne bei mir im Jugendbüro 
melden: Thurid Lechtermann, Theesener Str. 
33, 33739 Bielefeld, nb07@kirche-bielefeld.de, 
0175/3220263

Teenietreff  in Theesen
auch in den Osterferien!

Einmal pro Monat samstags von 
10 bis 12 Uhr im Gemeindehaus 

Theesen am
23. März  *  27. April  * 25. Mai

Grafik:all-free-download.com 

Die Ev. Tageseinrichtungen für 
Kinder in der Versöhnungs-Kir-
chengemeinde Jöllenbeck bieten 
zum 1.8.2019 die Möglichkeit an, 
ein einjähriges 
Fachoberschul-Praktikum (FOS-
Praktikum) zu absolvieren.
Wir bieten Ihnen:
•	 Ein Taschengeld in Höhe von 50 Euro pro 

Monat
•	 Die Möglichkeit, sich bei gewecktem Inter-

esse später auf einen Ausbildungsplatz zur 
Erzieherin/zum Erzieher im Rahmen des Be-
rufspraktikums oder der praxisintegrierten 
Ausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher in 
den Kitas des ev. Kirchenkreises zu bewer-
ben. 

Sollten Sie interessiert sein, kön-
nen Sie sich direkt bei den Leitun-
gen der Kitas bewerben: 
Annemarie Luschnat , Kita Horstheide, 
Tel.: 05206/2101
Kita Volkening, Tel.: 05206/3147

Simone Gnegel, Kita Matthias – Claudius, Tel.: 05206/3633
Karin Ploghaus-Schürmann, Kita Hand in Hand, Tel.: 
0521/8750110
Sabine Petry, Kita Hattenhorstfeld, Tel.: 05206/969126

Weitere Informationen zu den Einrichtungen 
finden Sie unter www.kirche-bielefeld.de im Be-
reich „Kitas“.

Hast du Lust, biblische Geschichten kennenzulernen?
Möchtest du Freunde treffen, dabei malen, basteln, singen und 
spielen?

Dann komm zu uns in den Kindergottesdienst! Wir sind eine nette, 
fröhliche Runde von Kindern und ein paar Eltern im Alter von ca. 3-8 
Jahren.
Maike Wolters, Anja Nowitzki und Rabea Böckmann freuen sich auf 
dich!

UNSERE NÄCHSTEN TERMINE:  10.März   |  14.April   |  12.Mai   |   16.Juni 
Immer um 10.00 Uhr im GEMEINDEHAUS THEESEN

KINDER UND JUGEND

FOS-Praktikum in KiTas

Einladung zum Kindergottesdienst
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Wie immer fand am letzten Sonntag im Janu-
ar die traditionelle Musik bei Kerzenschein in 
der Epiphaniaskirche statt. Der Posaunenchor 
Vilsendorf, verstärkt von Gastbläsern aus den 
Nachbarorten, begann passend zur Jahreszeit 
mit einem Largo aus dem Winter der „Vier Jah-
reszeiten“ von Vivaldi. In einer Bearbeitung für 
Blechbläserquintett stand für die 25 Bläser wei-
ter eine Suite von E. Grieg auf dem Programm. 
Ebenso wie bei den „Yellow Mountains“ des Nie-
derländers de Haan zeigten sie hier, dass Bläser 
auch romantische Stimmungen beherrschen.
Die ganze Bandbreite des Konzerts erstreckte 
sich von einem Doppelchor von G.Grillo und zeit-
genössischer klassischer Bläsermusik über eine 
Sonata nur für tiefe Instrumente von D. Speer bis 
zu dem swingend arrangierten „Amen“. Vielfach 
unterstrichen Pauken die festliche Musik.
Zum Schluss erklang in diesem Jahr aus den 
Pomp and Circumstance das bekannte „Land of 

Hope and Glory“. Martin Nolte, Leiter des Posau-
nenchors, erläuterte jedes Stück kundig und un-
terhaltsam.
Traditionell beendet wurde das Konzert mit ei-
nem gemeinsamen Abendlied aller Beteiligten. 
Dazu gehörten auch der Kirchenchor Vilsendorf 
und das Flötenensemble Jöllenbeck, die das 
Programm mit eigenen Beiträgen ergänzt hat-
ten. Die beiden Psalmvertonungen des Kirchen-
chores unterstrichen den romantischen Teil des 
Konzertes, während die Flöten mit einer Tanzfol-
ge aus der Renaissancezeit die Lebensfreude der 
Zeit zu Gehör brachten.
Nach lang anhaltendem Applaus gaben die 
Bläser in der voll besetzten Kirche mit einem 
Spiritual-Gebet noch eine besondere Zugabe. 
Sie rundete ein insgesamt gelungenes Konzert 
ab – Danke an alle Beteiligten und Martin Nolte 
als Gesamtleiter! 

               Christine Thenhaus

KIRCHENMUSIK

Musik bei Kerzenschein
Schon vor den Sommerferien suchten wir ein 
schönes Weihnachtsmusical und fanden den 
„Himmel auf Erden“ mit wundervollen, zu Her-
zen gehenden Liedern. 
Doch wer sollte das 
Klavier spielen? Kein 
Kinderchorleiter in 
Theesen… Mal umhö-
ren…
„Heilig Abend – da 
kann ich leider nicht, 
ich spiele schon wo-
anders“,  war von allen 
Seiten zu hören.
Mitte September – 
noch keine Klavierbe-
gleitung in Sicht. Da 
gibt’s doch ein Play-
back auf der CD zum 
Stück. Ja, aber das ist 
gar nicht so leicht zum 
Üben, da dort die Play-
backs mit Klavier UND Schlagzeug UND Gitarre 
begleitet werden. Eine wundervolle Komposi-
tion, aber zum Üben für einen Chorleiterlaien 
nicht ganz einfach.
Was tun? – Den früheren Chorleiter fragen, ob er 
uns eine Klavierbegleitung auf einem USB Stick 

einspielen kann?!
Gedacht, getan! Ein paar Mal mit DooJin Park 
geübt und dann funktionierte es auch mit dem 
Klavierplayback! Ein Wunder der Technik!

Ob das wohl jemand ge-
merkt hat? Schließlich 
saß unser Pfarrer Mar-
cus Brünger vor dem 
Klavier, drückte ein paar 
Knöpfchen und spielte 
so die Lieder vom USB 
Stick ab - und wer es 
nicht wusste, dachte si-
cher, er könne wunder-
voll Klavier spielen.
Man muss sich nur zu 
helfen wissen und auf 
GOTT vertrauen!
Ganz nach einem Lied 
aus unserem diesjähri-
gen Weihnachtsmusi-
cal:

Halte durch, gib nicht auf! Schau auf GOTT und 
vertrau! 
Er gibt Kraft, er gibt Halt, Deine Sorgen lassen 
ihn nicht kalt. 

Elke Weihrauch

Hier spielt die Musik! Oder nicht?!

KIRCHENMUSIK UND LACHYOGA

Am Dienstag, den 7. Mai 2019, findet im Gemeindehaus Theesen ein Lachyoga-Abend statt - bereits 
zum 4. Mal in Folge. Dieses Jahr kommt wieder Susanne Heidel, die seit 2006 zertifizierte Lachyoga-
Trainerin aus Oerlinghausen. Interessierte Frauen aus Jöllenbeck, Vilsendorf und Theesen sind herzlich 
eingeladen (Teilnahmegebühr 3,- € pro Person).

Der Abend wird organisiert vom Frauenkreis „Treffpunkt für Frauen in Theesen“, der sich in der Regel 
jeden 2. Dienstag im Monat abends für 1 ½ Stunden trifft. Der diesjährige Halbtagesausflug ist im Juli: 
Besichtigung der Brockensammlung. Das Leitungsteam freut sich über neue Gesichter! Haben wir Ihr 
Interesse geweckt? Infos gibt es bei Susanne Lakämper, Tel. 0521 / 89 46 31.

Lachyoga
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Konzerte und Musikprojekte in Jöllenbeck

KIRCHENMUSIK

Herzliche Einladung zu folgenden Konzerten:

Sonntag, 31.3. um 17 Uhr:
Bläserkonzert zu Laetare	
Von 2001 an bis ins Jahr 2017 haben wir, der Po-
saunenchor Jöllenbeck, geradezu  traditionell 
ein Bläserkonzert zum Palmsonntag gegeben. 
Da der Palmsonntag aber immer in den Oster-
ferien liegt, konnten durch Urlaub bedingt viele 
Bläser an diesem Konzert nicht teilnehmen. Aus 
diesem Grund haben wir den Termin geändert 
und seit 2018 und künftig immer diesen Kon-
zerttermin auf den Sonntag Laetare verlegt, der 
immer etwas vor den Osterferien liegt. So kön-
nen alle Bläser und hier vor allem unsere Jung-
bläser an diesem Konzert mitwirken.

Am diesjährigen Sonntag Laetare erwartet Sie 
wieder viel festliche Bläsermusik, gespielt von 
Jung und Alt (unsere jüngsten Bläser sind 6 
Jahre, unserer Ältester 86 Jahre alt). Wir spielen 
Traditionelles und Modernes, Besinnliches und 
Fröhliches gemäß der deutschen Übersetzung 
des Worte „Laetare“: Freuet euch!

Der Eintritt ist wie immer frei, eine Spende zur 
Unterstützung der Bläserarbeit immer willkom-
men.	

Sonnstag, 14.04.2019 um 17 Uhr:	
Passionsoratorium „Der Tod Jesu“ von Carl 
Heinrich Graun 
Kammerchor Jöllenbeck  |  Streicherensemble  |
Sopran: Hanna Thyssen  |  Tenor:  Rudolf Reimer

Die Passionen Johann Sebastian Bachs gerieten 
mit seinem Tod 1750 sehr schnell in Vergessen-
heit und wurden nicht mehr aufgeführt. An ihre 
Stelle trat fast übergangslos das Oratorium von 
C. H. Graun (1704 – 1759), „Der Tod Jesu“. Graun 
wirkte seit 1740 als Kapellmeister am Hof Fried-
rich des Großen und war dort kompositorisch 
vor allem auf dem Gebiet der Oper und der 
Orchestermusik tätig. Das Oratorium „Der Tod 
Jesu“ entstand um 1754 und wurde in Berlin 
am 26. März 1755 uraufgeführt. Es erfreute sich 
in den preußisch-protestantischen Gebieten 
etwa ein Jahrhundert lang außergewöhnlicher 
Popularität. Der Text stammt von dem seit 1747 
in Berlin wirkenden Karl Wilhelm Ramler (1725 – 
1798), der von seinen Zeitgenossen respektvoll 
der „deutsche Horaz“ genannt wurde.

Die Werke Grauns werden zunehmend häufiger 
aufgeführt und bezeugen, dass auch die Kom-
ponistengeneration nach Johann Sebastian 
Bach Großes geleistet hat. „Der Tod Jesu“ dauert 
etwa eineinhalb Stunden. Der Eintritt beträgt 10 
€, ermäßigt 7 €. Ein Programmheft mit vollstän-
digem Text und weiterer Einführung in das Werk 
ist am Eingang erhältlich.

Hauke Ehlers

Grafik:all-free-download.com 

Am 24. März um 17 Uhr wird erneut die Sopra-
nistin Lara Venghaus in der Auferstehungskir-
che zu Gast sein. Gemeinsam mit Solisten des 
Bielefelder Universitätsorchesters wird sie ein 
Passionskonzert darbieten, welches in seiner 
Ausrichtung ähnlich angelegt sein wird wie das 
Weihnachtskonzert „Wie uns die Alten sungen“, 

welches der Gemeinde noch in guter Erinne-
rung ist. Auf dem Programm stehen u.a. sowohl 
berühmte Arien aus den Bach’schen Passionen 
als auch Entlegeneres wie die Sopranarie aus 
Beethovens „Christus am Ölberg“ oder das „In-
flammatus“ aus Rossinis „Stabat mater“. Der 
schöne Bechstein-Flügel wird in Liedern von 
Hugo Wolf entsprechend zur Geltung kommen. 
Das epochale Spektrum reicht vom Barock bis in 
die Spätromantik und zeigt demnach, wie unter-
schiedlich das Thema Passion in diesen 200 Jah-
ren beleuchtet wurde. Das Ensemble besteht aus 
Louisa Zimmermann, Flöte, Hakob Gasparyan, 
Oboe, Philipp Hamer, Violoncello und Michael 
Hoyer, Klavier und Orgel.
Lara Venghaus

Passionsmusik in der Auferstehungskirche

KIRCHENMUSIK

Hallo, ich heiße Moritz, 
bin 13 Jahre alt, spiele 
Schlagzeug, und habe 
schon lange die Idee, 
gemeinsam mit mei-
nem Vater (Gitarre) eine 
Kirchenband in unserer 
Gemeinde Theesen zu 

gründen. Ziel soll es sein, mit Spaß und Freude 
moderne Musik mit christlichen Texten zu ma-
chen. Die Mitwirkung beim Gospelchor, Gottes-
dienst, Gemeindefest oder anderen Veranstal-
tungen wird angestrebt.
Wenn du Lust hast mitzumachen, ein Instrument 
spielst, singen kannst, vielleicht auch beides zu-
sammen, würden wir uns sehr freuen, wenn du 
dich bei uns meldest. Wir suchen im Speziellen Gi-
tarristen (Akustik- oder E-Gitarre), Bassspieler/-
spielerin, Klavier- oder Keyboardspieler. Aber 
auch andere Instrumente sind willkommen !

Bandgründung
Kirchengemeinde 

Theesen

Schreibt einfach eine Mail an Band-Theesen@gmx.de mit 
ein paar Details über euch oder meldet euch unter  0176/ 
203 822 35. Wir werden uns dann bei euch zurückmelden.

Foto: M. Homann

Foto: M. Paulußen
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Herzliche Einladung zu gleich zwei Konzerten in 
die Auferstehungskirche Theesen:

„Musikalische Reise um die Welt“
Samstag, 6. April um 17 Uhr und

Sonntag, 7. April um 17 Uhr

Flauti Parlandi möchte Sie herzlich einladen zu 
unserer spannenden, äußerst abwechslungsrei-
chen Reise um die Welt, einer Reise, die Sie in 
zwölf Länder führt und besondere Highlights 
der jeweiligen Kulturen erleben lässt. Auch ist es 
zugleich eine Zeitreise, in der Sie dem Zeitgeist 
vom Mittelalter ausgehend über Renaissance, 
Barock bis in die heutige Zeit nachspüren kön-
nen. Typische Musikstücke werden uns in Atem 
halten, u.a.  der Tango (Argentinien), Spanish 
Dance (Spanien) und eine ganz besondere At-
traktion,  einem live zu erlebenden Flamenco- 
tanz! Natürlich darf der Czárdás von V. Monti 

(Ungarn) sowie das Marktleben „In a Persian 
Market“ von W. Kettélbe (Persien) oder Stücke 
von Grieg (Norwegen) nicht fehlen. 
Nicht nur mit Blockflöten aller Art, sondern auch 
mit einem Solo- und kleinem Chorgesang, Per-
cussion, Rezitation und Piano (Susanne Lakäm-
per) werden wir in 80 Klängen um die Welt fah-
ren. Wie gewohnt werden unsere Zuhörer in das 
Konzerterlebnis miteinbezogen, und auch junge 
Flötenschüler stellen ihre Flötenkünste unter Be-
weis. Umrahmt wird das Konzert von speziellen 
Lichteffekten (WB-Soundsystems) sowie einer 
attraktiven Powerpoint-Präsentation, die die je-
weiligen Musikstücke sinngemäß untermauert 
und zum besonderen Konzerterlebnis beiträgt.
Wir freuen uns auf viele Zuhörer und Zuschauer!
Christel Weihrauch mit Flauti Parlandi
Eintritt frei, Spenden erbeten

Christel Weihrauch mit Flauti Parlandi

JUBILÄUM 20 JAHRE FLAUTI PARLANDI

„Musikalische Reise um die Welt“ 

Foto: C. Berning

„Kommt, alles ist bereit!“ 
Mit der Bibelstelle des Festmahls aus Lukas 14 
laden die slowenischen Frauen ein zum Weltge-
betstag am 1. März 2019. Ihr Gottesdienst ent-
führt uns in das Naturparadies zwischen Alpen 
und Adria, Slowenien. Und er bietet Raum für 
alle. Es ist noch Platz –  besonders für all jene 
Menschen, die sonst ausgegrenzt werden wie 
Arme, Geflüchtete, Kranke und Obdachlose. Die 
Künstlerin Rezka Arnuš hat dieses Anliegen in ih-
rem Titelbild symbolträchtig umgesetzt 
„Kommt, alles ist bereit“ unter diesem Motto 
geht es im Jahr 2019 besonders um Unterstüt-
zung dafür, dass Frauen weltweit „mit am Tisch 
sitzen können“. Deshalb unterstützt die Welt-
gebetstagsbewegung aus Deutschland Men-
schenrechtsarbeit in Kolumbien, Bildung für 
Flüchtlingskinder im Libanon, einen Verein von 
Roma-Frauen in Slowenien und viele weitere 
Partnerinnen in Afrika, Asien, Europa und Latein-
amerika.  
Lisa Schürmann, Deutsches Komitee, WGT

Am 1. März 2019 setzt auch unsere Gemeinde ein 
Zeichen für Oekumenische Gastfreundschaft:
17:00 Uhr in der Marienkirche Jöllenbeck
17:00 Uhr im Gemeindehaus Theesen

© Bild: WGT

VERANSTALTUNGEN

Weltgebetstag der Frauen

Anne Pottkamp berichtet aus Bangladesh
Vorankündigung   zum Vortragsabend
Der Förderverein der Auferstehungskirche The-
esen (FAKT) veranstaltet am Mittwoch, dem 05. 
Juni 2019 einen Vortragsabend mit Anne Pott-
kamp. 
Anne lebt seit 15 Jahren als Missionarin in Ban-
gladesch, wo sie eine Krankenpflegeschule für 
einheimische Jugendliche aufgebaut hat und als 
Kinderkrankenschwester tätig ist. Sie wird über 
ihre tägliche Arbeit im Krankenhaus und die Pro-
bleme und Schwierigkeiten in dem fernöstlichen 
Land berichten.
Weitere Informationen finden sich in der Som-
merausgabe des Bunten Kreuzes.  

Foto: A. Pottkamp
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Tag Datum Feiertag Zeit Gottesdienst Zeit Gottesdienst Dat. Zeit Gottesdienst

So. 3. März Estomihi 10:00 Gottesdienst, Pfr. i.R. Lefeber 9:30 Gottesdienst, Pfr. Brünger 3. 3. 11:00 Gottesdienst, Prädikantin Redeker

So. 10. März Invocavit 10:00 Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Dr. Kersting 10:00 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation, 
Pfr. i.R. Weber

10. 3. 11:00 Gottesdienst, Pfr. Brünger

So. 17. März Reminiscere 9:30 siehe Theesen 9:30 Gemeinsamer Gottesdienst mit Taufen,
Pfr. Michel

17. 3. 9:30 siehe Theesen

So. 24. März Okuli 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst, Pfr. Dr. Kersting 10:00 siehe Jöllenbeck 24. 3. 10:00 siehe Jöllenbeck

So. 31. März Lätare 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Brünger 9:30 Gottesdienst, Pfr. Michel 31. 3. 10:00 Gottesdienst, Pfr. Michel

So. 7. April Judika 11:00 siehe Vilsendorf 11:00 siehe Vilsendorf 7. 4. 11:00 Gemeinsamer Gottesdienst, Pfr. Michel

So. 14. April Palmsonntag 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Michel 10:00 siehe Jöllenbeck 14. 4. 10:00 siehe Jöllenbeck

Do. 18. April Gründonnerstag 19:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Dr. Kersting 19:00 siehe Jöllenbeck 18. 4. 19:00 siehe Jöllenbeck

Fr. 19. April Karfreitag 9:30 siehe Theesen 9:30 Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr. Michel

19. 4. 9:30 siehe Theesen

15:00 Gottesdienst zur Sterbestunde mit Abendmahl, Pfr. Michel
mit Kantorei Jöllenbeck und Orchester des Kirchenkreises

15:00 siehe Jöllenbeck 19. 4. 15:00 siehe Jöllenbeck

So. 21. April Ostersonntag 6:00 Osternacht-Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Dr. Kersting
mit Gospelchor und Just Sing

6:00 siehe Jöllenbeck 21. 4. 6:00 siehe Jöllenbeck

So. 10:00 Festgottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Michel
mit Posaunenchor des CVJM Jöllenbeck

9:30 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Brünger 21. 4. 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Brünger

Mo. 22. April Ostermontag 11:00 siehe Vilsendorf 11:00 siehe Vilsendorf 22. 4. 11:00 Gemeinsamer Gottesdienst mit Taufen, 
Pfr. Brünger

So. 28. April Quasimodogeniti 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst, Pfr.i.R. Lefeber 10:00 siehe Jöllenbeck 28. 4. 10:00 siehe Jöllenbeck

So. 5. Mai Misericordias 
Domini

10:00 Konfirmations-Gottesdienst, Pfr. Michel  9:30 Gottesdienst, Pfr. i.R. Cremer 5. 5. 11:00 Gottesdienst, Pfr. i.R. Cremer

So. 12. Mai Jubilate 10:00 Konfirmations-Gottesdienst, Pfr. Dr. Kersting 9:30 Gottesdienst, Pfr. Michel 12. 5. 11:00 Gottesdienst, Pfr. Michel

So. 19. Mai Cantate 10:00 Kantatengottesdienst, Pfr. Dr. Kersting
mit Kantorei Jöllenbeck und Orchester des Kirchenkreises

10:00 Konfirmations-Gottesdienst, Pfr. Brünger
mit Posaunenchor und Gospelchor

19. 5. 10:00 Konfirmations-Gottesdienst, Pfr. Prüßner

So. 26. Mai Rogate 10:00 Konfirmations-Gottesdienst, Pfr. Prüßner   10:00 Konfirmations-Gottesdienst, Pfr. Brünger
mit Posaunenchor und Gospelchor

26. 5. 11:00 Gottesdienst, Prädikantin Redeker

Do. 30. Mai Christi Himmel-
fahrt

11:00 Open Air Gottesdienst am Obersee, Pfarrer der Nachbarschaft
mit vereinigten Posaunenchören

11:00 Open Air Gottesdienst, Obersee, Pfarrer der 
Nachbarschaft

30. 5. 11:00 Open Air Gottesdienst, Obersee, Pfarrer der 
Nachbarschaft

Jöllenbeck
Gottesdienste

Hinweise zu den  Gottesdiensten zum Weltgebetstag in der Versöhnungskirchengemeinde siehe auf Seite 23

Liebe Leserinnen und Leser! In der Übersicht unserer Gottesdienste werden Sie 
feststellen, dass wir im Zeitraum von März bis Juni eine Reihe gemeinsamer Got-
tesdienste feiern, d.h. uns reihum in den Zentren treffen. Dazu nötigt uns die der-

VilsendorfTheesen
EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

zeitige Personalsituation. Krankheiten von Kollegen lassen sich nicht mehr voll-
ständig auffangen. Nehmen wir das einfach als Chance: Wir feiern gemeinsam und 
wachsen dadurch als Gemeinde enger zusammen.
Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen, melden Sie sich bitte in Ihrem 
Gemeindebüro.



2726

Wochenschluss-Gottesdienste
jeden 2. Freitag um 16:30 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus
8. März:  Pfr. Dr. Kersting | 22. März: Prädikantin 
Redeker | 5. April: Katholischer Gottesdienst | 3. 
Mai: Prädikantin Redeker |17. Mai: Katholischer 
Gottesdienst | 31. Mai: Pfr. Michel

Weitere Gottesdienst im Paul-Gerhardt-Haus	
Karfreitag,19. April, 10:15 Uhr: Prädikantin Rede-
ker | Ostersonntag, 21. Apri, 10:15 Uhr: Prädikan-
tin Redeker

Minigottesdienst in Jöllenbeck- Marienkirche
31. März, 11:30 Uhr, Pfr. Brünger
19. Mai  , 11:30 Uhr, Pfr. Dr. Kersting

Kindergottesdienst im Gemeindehaus Jöllenbeck
Jeden 3. Sonntag im Monat, 10 Uhr
17. Mrz. | 19. Mai

Kinderbibelfrühstück Jöllenbeck
6. April, 9 bis 13 Uhr

Kindergottesdienst im Gemeindehaus Theesen
Jeden 2. Sonntag im Monat, 10 Uhr
10. Mrz. | 14. Apr. | 12. Mai

Eltern-Kind-Bibelfrühstück 
Das Treffen findet in der Lohheide 6, 33609 Bi, 
um 9:30 Uhr statt. Wer kommen mag, der melde 
sich bitte jeweils den Sonntag davor bei Sabrina 
Brünger 0176 219 545 91. Danke!
12. März, 16. April, 21. Mai

Punkt 6 - Marienkirche
Der punkt6 - Gottesdienst findet 
jeweils sonntags um 18 Uhr statt
10. März: Mal ehrlich! Sieben Wochen ohne 
Lügen
7. April: Alle beieinander – Wir feiern Abendmahl
5. Mai: Humor ist, wenn man trotzdem lacht

offensiv-Gottesdienste
24. März um 18:00 Uhr
26. Mai um 18:00 Uhr

Besondere Gottesdienste Himmelfahrt
Tauffest am Obersee

Wie in den letzten Jahren findet auch in diesem 
Jahr am Himmelfahrtstag, dem 30. Mai 2019, 
das Tauffest am Obersee statt. Uns  erwartet ein 
schönes Fest mit der Beteiligung von fünf Kir-
chengemeinden unter freiem Himmel. Der Got-
tesdienst mit Posaunenchor beginnt um 11 Uhr.
Alle beteiligten Familien werden zu einem ge-
meinsamen Vorbereitungstermin am 9. April 
eingeladen. Familien aus unserer Versöhnungs-
Kirchengemeinde können die Taufe jetzt per-
sönlich im Gemeindebüro, Schwagerstraße 14, 
33739 Bielefeld anmelden oder auch dort anru-
fen: Tel. 05206 - 3395.
P.S.: Der Seekrug am Obersee bietet übrigens für Tauffami-
lien immer ein besonderes Buffetangebot, Informationen 
unter Tel. 0521 - 81081 oder Info@seekrug.com

Foto: BMB

Am Sonntag Trinitatis, 16. Juni 2019, findet um 
10 Uhr der Gottesdienst zur Goldenen und Di-
amantenen Konfirmation statt. Eingeladen sind 
alle, die in Jöllenbeck oder anderswo konfirmiert 
wurden. Auch diejenigen, die in diesem Jahr ein 
anderes Konfirmationsjubiläum (65, 70 oder 75 
Jahre) begehen, sind herzlich eingeladen. Im An-
schluss an den Gottesdienst, in dem das Abend-
mahl gefeiert wird, treffen sich Jubilare und ihre 
Begleitung zu einem fröhlichen Beisammensein 
mit Mittagessen. 
Anmeldungen bitte ans Gemeindebüro, Schwagerstraße 14, 
33739 Bielefeld oder Tel. 05206 - 3395.

Konfirmationsjubiläen in Jöllenbeck

Was für ein Vertrauen!
Herzliche Einladung zum Kirchentag vom 19. bis 23. Juni in Dortmund

Rund 100.000 Menschen werden vom 
19. bis 23. Juni 2019 in Dortmund den 
Deutschen Evangelischen Kirchentag fei-
ern. 2.000 Veranstaltungen – Konzerte, 
Gottesdienste, Podien, Workshops und 
Diskussionen mit vielen prominenten 
Gästen – zu Themen wie Migration, Digi-
talisierung, sozialer 
Teilhabe und Europa 
warten darauf, ent-
deckt zu werden. 
Los geht‘s am Mitt-
woch mit dem tra-
ditionellen Abend 
der Begegnung. Hier 
werden auch viele 
Bielefelder aktiv 
mitmachen und an 
50 laufenden Metern 
neben einem kleinen 
Kulturprogramm viele 
kulinarische Köstlich-
keiten anbieten.
Von Donnerstag bis Samstag werden 
Digitalisierung, Arbeit, soziale Teilhabe 
und Europa die großen thematischen 
Schwerpunkte sein. Zur Kirchentagslo-
sung gibt es rund 50 Projekte und The-
men, insgesamt sind an den drei Tagen 
etwa 2000 Veranstaltungen geplant. Zu 
den genannten Schwerpunkten kom-
men zahlreiche weitere Zentren, Pro-
grammtage und Themen, mit denen sich 
Kirchentage seit vielen Jahren auseinan-
dersetzen. Eine wichtige Rolle – gerade 

auch im Hinblick auf den dritten ökume-
nischen Kirchentag in Frankfurt am Main 
2021 – werden die Themen Ökumene und 
Abendmahl spielen. 
Wer beim Kirchentag dabei sein möchte, 
sollte mit der Anmeldung nicht zu lange 
warten, denn es gibt zeitlich befristete 

Preisvorteile. Das 
Ticket für die kom-
pletten fünf Tage des 
Kirchentages kostet 
mit dem Frühbu-
cher-Vorteil bis zum 
8. April 2019 nur 98 
Euro, für Jugendli-
che bis 25 Jahre und 
andere ermäßigt 54 
Euro und für Familien 
158 Euro.
Von Bielefeld aus 
lohnt sich auch eine 
Tagestour nach Dort-
mund. Tages- und 

Abendkarten gibt es ab 16 Euro. Eine 
Gesamtübersicht über alle Karten und 
Preise finden Sie unter kirchentag.de/
karten. Der Fahrausweis für das gesamte 
Tarifgebiet des VRR-Verkehrsverbund 
und im Gebiet des Westfalentarifs  ist 
inklusive – also auch von Bielefeld aus!
Am einfachsten kann das Ticket für den 
Kirchentag im Internet auf kirchentag.de 
erworben werden. Der Ticketkauf per 
Telefon unter der Servicenummer 0231 
99768-100 ist aber ebenso möglich. 
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Unsere Gemeinde ist beim Kirchentag mit der 
Chorgruppe „Singen und Klönen“dabei - und 
jeder kann noch mitmachen. Am Mittwoch, 19. 
Juni, wird der Chor auf dem „Abend der Begeg-
nung“ in Dortmund ein „Rudelsingen“, also ein 
Liederkonzert zum Mitsingen anbieten. Wer 
gerne noch mitsingen und nach Dortmund mit-
fahren möchte, ist am 7.3. und/oder 4.4. bei den 
Proben herzlich willkommen! Musikalische Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich!                        
Ihr Andreas Kersting

Seit über 20 Jahren treffen sich an jedem ers-
ten Donnerstag im Monat im Gemeinderaum 
Dreeke im 1. Stock des Matthias-Claudius-Kin-
dergarten, Böckmannsfeld 53, in Jöllenbeck ca. 
20 - 25 Frauen und Männer zwischen 35 und 75 
Jahren zu „Singen & Klönen“. Am festlich gedeck-
ten Tisch mit Getränken und Knabbereien, für 
die seit vielen Jahren die gute „Seele“ unseres 
Chores, Annemarie Winkler, sorgt, gibt es gute 
Gespräche „wie uns der Schnabel gewachsen 
ist“. Zwischendrin singen wir Songs aus den 
60er Jahren bis Gegenwart, Gospels und neuere 
geistliche Lieder, unterstützt durch E-Piano und 
4 Gitarren.

UNSERE GEMEINDE UND DER KIRCHENTAG

Mit „Singen & Klönen“ nach Dortmund

Kirchentag - günstiger geht’s nicht
Tageskarte mit Nahverkehr-Ticket für 15 Euro
Als Kirchengemeinde haben wir die Möglichkeit, für Kirchentagsinteressenten vergünstigte Tageskar-
ten einschließlich Tickets für den Öffentlichen Nahverkehr zu bestellen – für 15 Euro statt 35 Euro Nor-
maltarif! Die Tickets gelten sowohl im Bereich des Verkehrsverbundes Rhein-Ruhr (VRR) als auch im 
Bereich des Westfalentickets. Damit kann man also als Privatperson oder -gruppe bequem und günstig 
mit Bus & Bahn zum Kirchentag nach Dortmund anreisen. Wer dort mehrere Tage verbringen möchte, 
muss entsprechend mehr Tickets erwerben.
Das Angebot nennt sich „Westfalenpaket“, besteht aus Paketen von jeweils 30 Karten, die direkt von der 
Gemeinde bestellt werden müssen und dann einzeln verkauft werden. Im Mai werden die Tickets an 
die Gemeindebüros versandt und sind dann dort zu erwerben.

Sie möchten dieses günstige Angebot gerne nutzen? 
Dann die herzliche Bitte: Melden Sie sich möglichst bald, spätestens aber bis zum 31. März bei einem 
der drei Gemeindebüros (telefonisch, schriftlich oder per Mail) und teilen Sie mit, an wie vielen Karten 
Sie interessiert sind! 
Damit schließen Sie keine verbindliche Bestellung ab, sondern helfen uns, den Bedarf im Vorfeld zu 
ermitteln. Vielen Dank!

Frühlingsdüfte

Wenn graue Wintertage vorüber sind
sehnen wir uns nach Licht und erster Wärme.
Und die Welt tut sich so wundervoll auf
in unserer unmittelbaren Umgebung.
Schaue nur genau hin.

Leuchtende Farben spiegeln sich in deinen Augen,
die Sinne werden betört durch beginnendes Leben.
Es summt und duftet.

So schön ist wieder alles für uns bereitet
wie in jedem Jahr. Aber durch wen?

Lasst uns Gottes Wunder
lernen zu verstehen, sie achten und schätzen,
denn sie sind für uns geschaffen.

Foto und Text: Karl-Heinz Ritzau

BILDMEDITATION

Blütezeit
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Jöllenbeck

Personen, die hier nicht genannt werden möchten, 
können das dem Gemeindeamt mitteilen: Tel. 05206 3395

Getauft wurden Marie Blomeyer | Sophie Monke |  Ella Ongsiek | Anna 
Meilin Schnetgöke | Gabriel Steffan | Leonardo Vincen-
ti.

Luise Mathilda von Hollen | Lenn Sudhölter 
| Nelio Wali.

Larissa Godejohann | Emilya Höttker.

Getraut wurden Annika Schürmann und Daniel Weber.

Eine Jubelhochzeit feierten mit einem 
Gottesdienst

Kirchlich bestattet wurden Marianne Mund, geb. Quest, 86 Jahre (verstorben be-
reits im Juli 2018) | Lore Dralle, geb. Wörtler, 83 J. | Mimi 
Uflerbäumer, geb. Augustin, 96 J. | Ingrid Siekmann, 
geb. Bartling, 82 J. | Ursula Brinkhoff, geb. Pepmeier, 
78 J. | Margot Otting, geb. Giera, 77 J. | Waldemar Hinz, 
67 J. | Rudolf Hüttemann, 83 J. | Ilse Vahle, geb. Böken-
kamp, 87 J. | Paul Greiffenberg, 95 J. | Waltraud Stiller, 
geb. Machalke, 87 J. | Lore Döpke, geb. Landwehr-
mann, 86 J. | Volker Schnittger, 58 J. | Egon Biermann, 
82 J. | Adolf Köhn, 85 J. | Erwin Brokate, 94 J. | And-
reas Jaschin, 22 J. | Lydia Hölscher, geb. Kober, 93 J. | 
Helmut Weitkamp, 79 J. | Brigitte Wöstefeld, geb. Wils, 
71 J. | Doris Vogelsang, geb. Leowsky, 83 J. | Hedwig 
Wörmann, 99 J. | Annegret van Tricht, geb. Paduschek, 
71 J. | Lore Blomeyer, geb. Biermann, 87 J. | Winfried 
Heinemann, 68 J. | Gotthard Hübner, 81 J. | Marianne 
Kunze, geb. Deuker, 85 J. | Paula Vangermain, geb. 
Hilgers, 85 J. | Rolf Spilker, 86 J. | Heinrich Oberlies, 88 J. 
| Ursula Hahn, geb. Rixe, 71 J. | Ruth Pache, geb. Richter, 
89 J. | Marlies Pielsticker, geb. Haselhorst, 72 J. | Günter 
Dohse, 89 Jahre.

Werner Lüking, 97 J. | Christel Haffke, geb. 
Behrens, 79 J. | Christian Broske, 86 J. | 
Hugo Dengel, 82 J. | Karlheinz Caspritzki, 74 
J. | Gustav-Adolf Macke, 83 J. | Elke Schmidt, 
geb. Franz, 75 Jahre.

Rosemarie Kroos, 80 J. | Albrecht Dallmann, 
85 J. | Helene Ollerdißen, geb. Hildebrandt, 
95 Jahre.

VilsendorfTheesen
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Versöhnungs-Kirchengemeinde

Jöllenbeck

Jöllenbeck
Theesen
Vilsendorf

Angebote der Gemeinde
„Offene Kirche“ am Dienstag, Donnerstag 
und Samstag, jeweils von 15 - 17 Uhr
Das Jöllenbecker Kleiderhäuschen
neben der Hauptschule, Volkeningstr. 3
Spendenabgabe montags  8:30 – 10:30 Uhr
Spendenannahme dienstags 8:30 – 11:30 Uhr
Flohmarkt am 1. Samstag im Monat, 10 -14 Uhr
Anfragen beim Gemeindebüro, Tel. 05206 - 
3395

Monatsspruch April 2019

Jesus Christus spricht: 
Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende!
Matthäus 28,20
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Montag:
9:30 -11:00 Uhr Krabbelgruppe (ab 6 Monate)
Wiebke Nowitzki, Tel. 0172 / 46 41 790

9:30 -11:00 Uhr Montagsmalerinnen
14-täglich
Anette Ritzau, Tel. 0 52 06 / 57 15

15:00-16:30 Uhr Bibelgesprächskreis
2. Montag im Monat
 Margret Schrader, Tel. 05 21 / 88 58 15

15:15-16:15 Uhr Musikalische Früherziehung 
für 4-5 jährige Kinder
Gesa Frerk-Sadlack, Tel. 0170/ 5 49 49 48
Beginn 7.1.2019

17:45-20:45 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Claudia Herz, Tel. 0521/ 7 72 46 70

20:00 Uhr Ravensberger LichtLandschaften
Einmal im Monat
Petra Schwenk, Tel. 0 15 77 / 26 15 596

Dienstag:
9:30 -11:00 Uhr Offener Frühstückstreff 
3. Dienstag im Monat
Sabine Robrandt, Tel. 0 52 06 / 41 52 

19:45-21:45 Uhr Flauti Parlandi, 
Flötenorchester aus Theesen
Christel Weihrauch, Tel. 05 21 / 8 95 07 95

19:30 - 21:00 Uhr Treffpunkt für Frauen
2. Dienstag im Monat
Susanne Lakämper, Tel. 05 21 / 89 46 31
12. März: „Hildegard von Bingen“ mit Heilpraktikerin I. Özen
9. April: „Als evangelischer Pfarrer in Istanbul“ mit G. Duncker
7. Mai: „Lachyoga“ mit Susanne Heidel
Mittwoch, 15. Mai Tagesausflug aller Theesener Frauenkreise zur 
Gartenwelt Emsflower in Emsbüren

Mittwoch:
15:00-17:00 Uhr Frauenkreis am Nachmittag
3. Mittwoch im Monat
Gerda Muschellik, Tel. 0521 / 98 25 33 1
20. März Weltgebetstag Slowenien
17. April Zwillbrocker Venn
15. Mai Tagesausflug Emsflower-Blumenparadies

18:30-20:30 Uhr Jugendtreff
Thurid Lechtermann, Tel. 0175-3220263
9:00 - 12:00 Uhr Wandern in und um Theesen
3. Donnerstag im Monat
Joachim Löwen, Tel. 0 52 06 / 58 83

9:45 - 11:15 Uhr Geselliges Tanzen am Morgen
Monika Kunert, Tel. 0 52 25 / 36 71

15:00-16:30 Uhr Sprach-Café Theesen 
3. Donnerstag im Monat
Annette Löwen, Tel. 0 52 06 / 58 83
Petra Kunze,Tel.: 0 52 06 / 24 07

15:00-18:00 Uhr Sticken und Stricken 
14-täglich
 Renate Vogelsang, Tel. 0 52 21 / 28 15 76

16:00-17:30 Uhr Gruppe für Kleinkinder (von 
1 bis 3 Jahre)
1.und 3. Donnerstag im Monat
Wiebke Nowitzki, Tel. 0172 / 46 41 790

16:00-17:30 Uhr Gruppe für Kleinkinder (ab 3 
Jahre)
2.und 4. Donnerstag im Monat
Franziska Oeljeklaus, Tel. 0163 / 86 83 892

17:00 Uhr Englisch
Gerlind Zielke, Tel. 05 21 / 88 29 66

18:30 Uhr Gymnastik für Frauen
Anke Meyer zu Hoberge, Tel. 0 52 06 / 15 27

Freitag:
10:30-11:30 Uhr Gymnastik auf und um den 
Stuhl
Sabine Stüwe, Tel. 05 21 / 88 36 11 VfL Theesen,  

18:30 - 20:00 Uhr Gospelchor
N.N.

19:30 - 21:00 Uhr Posaunenchor
Im Gemeindehaus des EC-Schildesche
Andreas Freese, Tel. 0 52 24 / 69 93 69

Samstag:
10:00 -12:00 Uhr Teenie-Treff
Jeden letzten Samstag im Monat
Thurid Lechtermann
Tel. 0175-3220263

Donnerstag: Die Woche in Vilsendorf

Montag:
09:30  Uhr Rückengymnastik für Senioren (K)

10:30 Uhr Sitzgymnastik für Senioren
Olaf Ahlers, Kontakt über Ingo Ehmsen, Tel. 
0521 83713

15:30-17:00 Uhr ErlebnisTanz (K)
Anja Riechert-Karadamur, Tel. 0521–4283789

Dienstag:
15:00 – 17:15 Uhr Flötenunterricht (K)
Ulrike Denker, Tel. 05206-9978751

19:30 Uhr Frauen-Abendkreis
(letzter Dienstag im Monat)
Gerda Schlacht, Tel. 0521-871888

Frauen-Kreativkreis 
(wechselnde Anfangszeiten)
Elke Hönisch, Tel. 0521-8016168

Mittwoch:
15:00 Uhr Frauenhilfe (1. Mittwoch im Monat)
Gerda Schlacht, Tel. 0521–871888

16:00 Uhr Oase. Bibelgesprächskreis
(letzter Mittwoch im Monat)

17:00 Uhr Ökumenische Stunde im Kapellen-
brink, „Haus der Stille“
(1. Mittwoch im Monat)

18:00 Uhr Jungbläser
Martin Nolte, Tel. 0521-9892258

19:30 Uhr Posaunenchor
Kontakt: Siegfried Wolter, Tel. 0521–873525

Donnerstag:
09:30 Uhr Offene Frühstücksrunde
( 1. Donnerstag im Monat)
Ingo Ehmsen, Tel. 0521–83713

14:15 – 17:15 Uhr Flötenunterricht (K)
Ulrike Denker, Tel. 05206–9978751

18:30 Uhr Nachwuchsmitarbeiterkreis
(14-tgl. in jeder ungeraden Woche)
Thurid Lechtermann, Tel. 0175-3220263

19:30 Uhr Kirchenchor
Ltg. Dong ah Kim

20:00 Uhr Tischtennis
Einfach hingehen

Freitag:
15:30 – 18:30 Mädchenzeit
Offenes Angebot der MobiNord im Gemeinde-
haus, nnb, Tel. 01522–1771722

Sonntag:
14:30 – 17:00 Uhr Café Miteinander – 
Das Café im Gemeindehaus 
(2. Sonntag im Monat)

MobiNord, Bauwagen Vilsendorf
Offener Treff für Kinder und Jugendliche 
Bolzplatz Am Bardenhorst 15
Mi, Do, Sa 15:30-19 Uhr Offener Treff für Kinder 
und Jugendliche
Fr 15:30 – 18:30 Uhr Jungentag am Bauwagen, 
Mädchentag im Gemeindehaus
Kontakt: Ev. Jugendpfarramt Bielefeld, Tel. 0521 
5837-202

Wenn kein Kontakt benannt ist: Rückfragen bitte beim 
Gemeindebüro, Tel. 0521–82503
(K) = Angebot mit Kostenbeitrag – alle übrigen sind 
kostenlos
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Montag:
16:00 – 17:30 Uhr Frauensingkreis
(1.und 3. Montag im Monat)
Kontakt: Käthe Heemeyer, Tel. 05206 / 35 23

17.00 Uhr  Eltern-Kind-Turnen des CVJM
Turnhalle der Hauptschule Jöllenbeck
Kontakt: Bianca Radtke,  Tel. 05206 / 9980104

20:00 – 21:30 Uhr Gospelchor*

20:00 Uhr Deelentreff zu Glaubens- u. Lebens-
fragen
Matthias-Claudius-Kindergarten, 
Böckmannsfeld 53, 3. Montag im Monat,  
Kontakt: Pfr. Andreas Kersting, Tel. 05206 / 3993

Dienstag:
15:45 – 16:15 Uhr Mini-Chor*
Kinder 3-5 Jahre mit Elternbegleitung

16:30 – 17:15 Uhr Kinderchor (5 – 11 Jahre)*

19:00 – 20:30 Uhr people – die Gruppe für 
Teens (13-15 Jahre) (CVJM-Haus)**

19:00 – 21:00 Uhr sechzehnplus (CVJM-
Haus)**

20:00 – 21:45 Uhr Kantorei*

Mittwoch:
15:30 Uhr Frauenkreis, 14-tägig 
(zusätzlich 1.Dienstag im Monat, 9.00 Uhr, 
gemeinsames Frühstück)
Kontakt: Dietlinde Steffan, Tel. 05206 / 2910.

16:30 – 18:00 Uhr Kinderkreis Regenbogen 
(6-8 Jahre) (CVJM-Haus)**

19:15 – 21:00 Uhr Blockflötenensemble
Kontakt: Christel Nolte, Tel. 05206 / 2174

20:00 – 21:30 Uhr Orchester des Ev. Kirchen-
kreises*
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20:00 – 21:30 Uhr Orchester des Ev. Kirchen-
kreises*

Donnerstag:
18:00 – 19:00 Uhr Jürmke Brass, Jungbläser-
chor des CVJM
Kontakt: Kerstin Biermann, Tel. 05206 / 5691

18:45 – 20:30 Uhr Posaunenchor CVJM* 
(CVJM-Haus)

19:30 – 21:00 Uhr Mitarbeiterkreis des CVJM, 
14-tägig (CVJM-Haus)**

20.00 Uhr Schnipp und Schnack, Aktions- und 
Gesprächskreis für Frauen, 
2. Donnerstag im Monat, 
Kontakt: Birgit Prüßner, Tel. 05206 / 1865.

Freitag:
16:30 – 18:00 Mädchen-Jungschar (9-12 Jahre) 
(CVJM-Haus)**

Samstag:
9.00 Uhr Männertreff mit Frühstück, Vorträgen 
und Gesprächen (CVJM-Haus)
2. Samstag im Monat,
Kontakt: Gerhard Stender, Tel. 05206 / 4729, 
www.maennertreff-joellenbeck.de 

15:00 Uhr Dreeker Klön
1 x monatlich
DRK-Haus Böckmannsfeld 53b

16:30 – 18:00 Uhr Jungen-Jungschar (9-12 
Jahre) (CVJM-Haus)**

  *Kontakt: Hauke Ehlers, Tel. 05221 / 993750, 
    hauke-ehlers@web.de
**Kontakt: CVJM Jöllenbeck, Tel. 05206 / 917946,
    info@cvjm-joellenbeck.de 

Rückfragen zu allen Angeboten und zu den beste-
henden Hauskreisen bitte beim Gemeindebüro, Tel. 
05206-3395.
Soweit nicht anders gekennzeichnet, finden die 
Angebote im Gemeindehaus Jöllenbeck, Schwagerstr. 
14, statt. Das CVJM-Haus liegt schräg gegenüber an 
der Schwagerstr.9.

Anzeigen unserer Werbepartner und Sponsoren
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Aller Sinn des Lebens ist erfüllt 
wo Liebe ist

Dietrich Bonhoeffer

Trauerfloristik
Susanne Plaß-Schwarze

Moorbachtal 1   33739 Bielefeld
Tel: 0521-882488

Mobil: 0170-4502894
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Spendenkonten:
Ev.-Luth. Versöhnungs-Kirchengemeinde 
Jöllenbeck, Zentrum Vilsendorf
Volksbank Bielefeld-Gütersloh
IBAN: DE87 4786 0125 0666 3585 10

Förderkreis Kirchenmusik Vilsendorf 
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 42 3506 0190 2006 6990 68

Zentrum Theesen
Gemeindebüro: Christina Paltins 
Theesener Straße 33, 33739 Bielefeld
 Tel. 0521 - 88 21 30
Fax 0521 - 88 52 26
bi-kg-versoehnung.theesen@kirche-biele-
feld.de
Öffnungszeiten:
Montag: 8:30 - 12:30 Uhr, Mittwoch 8:30 - 
10:30 Uhr, Donnerstag 8:30 -10:30 Uhr und 
16:00 - 18:00 Uhr

Spendenkonto der Gemeinde und Aktion 
„Existenz“ - bitte Stichwort!
Sparkasse Bielefeld
IBAN: DE69 4805 0161 0030 3535 44

Förderverein FAKT
Vors.: Paul Zielke, Tel.: 0521 882966
Spendenkonto: Volksbank Bielefeld / 
Gütersloh
IBAN: DE19 4786 0125 1001 0755 00

Küsterin
Margret Schrader
Tel. 0521 - 88 58 15

Kirchenmusik
Gisela Hoyer
Tel. 05206 - 83 37
gisela_hoyer@gmx.de

Zentrum Jöllenbeck
Gemeindebüro: Mechthild Redeker
Schwagerstraße 14 - 33739 Bielefeld
Tel. 05206 - 33 95, Fax 05206 - 70 053
bi-kg-versoehnung.joellenbeck@kirche-
bielefeld.de
Öffnungszeiten: Dienstag: 10-12 Uhr, 
Donnerstag: 10-12 Uhr und 16-18 Uhr 
Spendenkonto: 
Bank für Kirche und Diakonie - KD-Bank
IBAN:	 DE42 3506 0190 2006 6990 68

Küsterin
Helga Hennicke, Tel. 05206 - 47 32
helga.hennicke@gmail.com

Kirchenmusik
Kantor Hauke Ehlers 
Tel. 05221-99 37 50
Hauke-Ehlers@web.de

Förderkreis Kirchenmusik
Spendenkonto
IBAN DE62 4786 0125 0820 0314 04

Zentrum Vilsendorf 
Gemeindebüro: Sabine Wippich
Vilsendorfer Straße 228, 33739 Bielefeld
Tel. 0521 - 82 503, Fax: 0521 - 82 035
E-Mail: bi-kg-versoehnung.vilsendorf@
kirche-bielefeld.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 
9–12 Uhr

Küsterdienst-Koordination 
Rainer Hönisch
0521 - 8016168

Organistin
Bettina Langer
Tel. 0521 - 3993809
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Pfarrer

1. Pfarrbezirk - Vilsendorf/Jöllenbeck-Ost: 
Lars Prüßner
Imsiekstr. 6, Tel. 05206 - 186 5, 
lars.pruessner@kk-ekvw.de
Blog: larspruessner.wordpress.com

2. Pfarrbezirk - Jöllenbeck West: 
Dr. Andreas Kersting
Böckmannsfeld 53a, Tel. 05206 - 3993, 
Fax 704721 
dr.andreas.kersting@bitel.net

3. Pfarrbezirk- Jöllenbeck Zentrum: 
Jürgen Michel
Liebfrauenweg 1, Tel. 05206 - 2217, 
juergen.michel.joh@t-online.de

4. Pfarrbezirk - Theesen/Jöllenbeck-Süd: 
Marcus Brünger
Lohheide 6, 33609 BI, Tel. 0521- 38468525, 
marcus.bruenger@kk-ekvw.de

Ev. Tageseinrichtungen für Kinder

Kindertageseinrichtung Hattenhorstfeld
Leiterin Sabine Petry, Oerkenkrug 8, 
Tel. 05206 - 96 91 26
kita-hattenhorstfeld@kirche-bielefeld.de

Kindergarten Horstheide
Leiterin Annemarie Luschnat, Schnatsweg 26, 
Tel. 05206 - 21 01
kita-horstheide@kirche-bielefeld.de

Matthias-Claudius-Kindergarten
Leiterin Simone Gnegel, Böckmannsfeld 53, 
Tel. 05206 - 36 33
kita-matthiasclaudius@kirche-bielefeld.de

Volkening-Kindergarten
Leiterin Sabine Weitzel, Auf dem Schilde 8, 
Tel. 05206 - 31 47
kita-volkening@kirche-bielefeld.de

Kinder- und Familienzentrum Hand-in-Hand
Leiterin Karin Ploghaus-Schürmann
Epiphanienweg 49, Tel. 0521 - 875 01 10
kita-handinhand@kirche-bielefeld.de

Jugendarbeit in Gemeinde/CVJM, Offene 
Arbeit im CVJM-Haus 
Schwagerstr. 9,  
Pascal Wecker, Rebekka Naurath
Tel. 05206 - 91 79 46
info@cvjm-joellenbeck.de

Evangelische Jugend 
Nachbarschaft 07 Theesen-Vilsendorf
Büro: Theesener Str. 33, 33739 Theesen
Thurid Lechtermann
Mobil 0175-3220263
nb07-kirche-bielefeld.de
MobiNord / Bauwagen
Am Bardenhorst 15,33739 Bielefeld
nnb,Mobil 01522-1771722

Diakoniestation Nord/West, Team Jöllenbeck
Beckendorfstraße 1, 33739 Bielefeld, 
Tel. 05206 - 92 08-14, 
dsnordwest@diakonie-fuer-bielefeld.de

Paul-Gerhardt-Altenzentrum
Leiterin Susen Caesar 
Sogemeierstraße 24, Tel. 05206 - 96 94-0

Friedhofsverwaltung
Frau Redeker
Tel. 05206 - 61 93 

Friedhofsgärtner
Kai Maluk Tel. 05206 - 70 056



Als aber der Sabbat vorüber war und der erste Tag der Woche anbrach, kamen Maria Mag-
dalena und die andere Maria, um nach dem Grab zu sehen.

Und siehe, es geschah ein großes Erdbeben. Denn ein Engel des Herrn kam vom Himmel 
herab, trat hinzu und wälzte den Stein weg und setzte sich darauf. Seine Erscheinung war 
wie der Blitz und sein Gewand weiß wie der Schnee.

Die Wachen aber erbebten aus Furcht vor ihm und wurden, als wären sie tot. Aber der 
Engel sprach zu den Frauen: Fürchtet euch nicht! Ich weiß, dass ihr Jesus, den Gekreuzigten, 
sucht. Er ist nicht hier; er ist auferstanden, wie er gesagt hat. Kommt und seht die Stätte, wo 
er gelegen hat.

Mt 28,1-6
Ausschnitt Altarfenster Auferstehungskirche Theesen




